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Noch liegt die .Stadt in Traumen, schier Und jählings kommt es nass hervor
als wie ein Winter-Murmeltier. und prustet aus dem Wenderohr.
Da kommen Männer an und kreuchen Und wer die Zeit zur Fluclit nichl nützt,
die Strassen hin mit langen Schläuchen. wird rasch ein bisschen angesprützt.

Es kommt auch noch der Milchmann an
und ebenfalls der Handelsmann.
Und jeder fluclit nach Herzenslust,
wreil er so früh hat aufgemusst. spaul ÏItl)((r

£)te ®efd)icl)te ttom toten panier
Eigentlich follte eê ©panier" beifjeu, Ben. ©eiu lefetcr SEßunfd) luar geroefen, einem Wüterloageu btei 51t teuer, ftm

mit einem S, aber in biefer ®efd)icbfe iu ber I)cimatlid;eu (Srbe ©Ramené be» Familienrat rourbe bcsùjalb befchloffen,
Ijeifjt eS panier", uub niemanb rbeifj graben 31t toetben. liefern SBunfdje todH* ben toten Spanier mit einem Sillet ber*
toarum. x'llfo ber tote Sßaniet fjatte in ten feine SSerroonbien roieberfafiren, bod) fetjen in bert ©djneCpg 5)cünd)en=33arcc--
5Dcünd)eu gelebt unb loar foeben geftor» loar iljnen ber Sranêbort ber 2eid)e iu loua 311 fernen unb beu ßonbufteut 311

13

iXoclr lisAt clis 8tcì6t iri IVàrnsn, scnisr I5ncì sìililinAS lvonrrnt ss nsss nsivor
nls >vis sin ^Vintsr-Ivlcn'nrkltisi'. unci prustet sus clsrn Wsnclsnolrr.
Dii I<c>rnrnsn IVlànnsr un uncl l<isucìisn Uncl ^vsr àis ^sit ?ur l?1uciit iiicliî iuìl/>,
clis Ltrusssn lün init InnAsn 8cnlìiuclrsn. wircl recsen sin lnssctisn nnAssnrüt/.t.

I'>s lionnnt uncii nocii i!s>î >li1cl>innnn àn
ìinâ sbisntulls clsr riiinclslsiniiiiii.
I5ncl ssclsi' nuclit nscli I^sixenslust^
Wîil sr so tìnn list UusASINUSSt. PauIZIkh-ir

Die Geschichte vom toten Panier
Eigentlich sollte es Spanier" heißen, ben. Scin lctztcr Wnnsch ivar gewesen, cinem Guterwagen viel zn tcner. Im

mit einem 8, aber in dieser Geschichte in der heimatlichen Erde Spaniens be- Familienrat wurde deshalb beschlossen,
heißt es Panier", uud niemand weiß graben zu iverden. Diesem Wunsche woll- den toten Panier mit cinem Billet ver-
warum. Also der tote Pauier hatte iu tcn seine Berwandtcn wicdersahren, doch sehen in dcn Schnellzug München-Barce-
Münchcn gclebi lind war soeben gestor- war ihnen der Transport der Leiche in lvna zn setze» nnd den Kondnktenr zu
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